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11_ 4~4g der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gcsctzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Ing. Nedwed 

I, und Genossen 

an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend Versuche, das Institut für Friedensforschung 

zu diskriminieren 

• 
Der Abgeordnete Dr. Khol und andere Parteifreunde des Wissen­

schaftsministers, haben am 24. Juni d.J. eine parlamentari­

sche Anfrage betreffend das Institut für Friedensforschung 

eingebracht. Darin werden mehr als 40 Referenten der Sommer­

akadernie des Instituts in pauschaler Weise abqualifiziert; es 

wird eine Podiumsdiskussion zum Thema "Die öst~rreichische 

Sicherheits- und Außenpolitik zwischen Mythos und Vision", an 

der u. a. Frau Univ. Prof. Or. Charlotte Teuber, Sektionsleiter 

Dr. Erich Reiter vom Verteidigungsministerium und Gesandter 

Dr. Thomas Nowotny vom Außenministerium teilnehmen, als vom 

zweifelhaftem wissenschaftlichem Wert bezeichnet und es wird 

die Aufnahme einer Videopräsentation von Valie Export in das 

Programm der diesjährigen Sommerakademie kritisiert. 

Es ist die offenkundige Absicht dieser, aus einem intoler­

anten und illiberalen Geist heraus formulierten Anfrage, den 

Wissenschaftsminister aus einer dem Institut für Friedens­

forschung negativen Gesinnung heraus unter Druck zu setzen. 

Mit Recht hat sich der Vorstand des Institutes gegen diese 

Intentionen zur Wehr gesetzt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundes­

minister für Wissens6haft und Forschung die nachstehenden 

2526/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



A n fra gen: 

1. Werden Sie Versuche, auf wissenschaftliche Institute 

politischen Druck auszuüben, in geeigneter Weise zurück­

weisen? 

2. Welchen Wortlaut hat Ihr Schreiben, das Ihnen mit Datum 

vom 5. Juli vom Direktor des Institutes übermittelt 

wurde? 

3. Si nd Si e berei t, di e Argumente des Vors tandes . des Ins ti­

tutes auch in der parlamentarischen Anfragebeantwortung 

der Anfrage 2362/J aufztigreifen, oder das Schreiben des 

Institutsdirektors ungekürzt der B~antwortung der vorste­

hend genannten Anfrage beizufügen? 

2526/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




